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Skifahrten im Turnverein 
Auch wenn das Skifahren nicht zum Abteilungsspektrum des Turnvereins gehört, war schon seit den Sechzigern bei 
skifahrenden Vereinsmitgliedern das Interesse groß, mit einer Vereinsgruppe die Skipisten in den Alpen zu erobern. 
Gemeinsam zu reisen, gemeinsam Ski zu fahren und gemeinsam das Après-Ski zu genießen, bewegen unternehmenslustige 
Skifahrer nunmehr seit mehr als 50 Jahren in unterschiedlichsten Gruppen ihre Brettlkunst auf alpinen Hängen zu erproben. In 
der heutigen Ausgabe unseres NadA (Neues aus dem Archiv) präsentieren Bilddokumente Eindrücke von „Turnvereins-
ausflügen“ zum Skifahren. 

1970/71

Den Auftakt der TVK-
Skifahrten machte der von 
Bernhard Röll geplante und 
organisierte Trip ins Berner 
Oberland. Die vorwiegend 
aus Skianfängern beste-
hende Gruppe „logierte“ in 
der Schilthornhütte auf 
Matratzenlagern, bei 
Selbstverpflegung ohne 
fließendes Wasser, mit 
Dieselaggregat für die 
Stromerzeugung und 
einem isolierten Plumps-
klo. 

Unser Quartier: Die Schilthornhütte 
(bei Vortour im Sommer) 

 mit Eiger-Nordwand  

Entspannung vor der Eiger-
Nordwand 
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Deutlich komfortabler waren die Teilnehmer der nächsten 
Skiausfahrt nach Schladming bei der Familie Gerhadter 
untergebracht und versorgt. Dem täglichen Skivergnügen 
war allerdings ein halbstündiger Fußmarsch vom Starchlhof 
zu den Seilbahnen in Schladming vorangestellt. Dafür führte 
die Abschlussabfahrt am späten Nachmittag von der Piste 
direkt zurück zum Starchlhof. 

Blick auf Schladming vom Starchlhof 

Mit Trophäen von der Fuchsjagd 

Das Quartier: Der Starchlhof 

Auf dem Zielhang der Planaiabfahrt nach Schladming 

Am Bahnhof von Schladming vor der Heimreise 
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Erheblich kleiner als in den Jahren zuvor war die 
Gruppe, die sich auf den Weg zu den schweizerischen 
3000-ern im Skigebiet der 4 vallées machte. Vom 
Quartier in Nendaz auf 1400 m erschlossen Lifte und 
Seilbahnen die Skigebiete bis in Höhen über 3000 m. 

Begeisterung pur 

In froher Runde beim abendlichen Après-Ski 

Auf dem Weg zur Piste 

Auf der Piste mit Blick auf 3000-er 

Nach der letzten Abfahrt 

Mentale Vorbereitung 

Silvesterbuffet 

Vorbereitungen für das Abendessen 

Die Region der 3000-er 

Lagebesprechung vor dem Pistenstart 

Wohnungsschlüssel 
vergessen 
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In Courchevel 

 

Ab 1978 übernahm Berthold 
Uftring die Regie bei der 
Organisation und Gestaltung der 
Skiausfahrten. Teilweise zweimal 
jährlich ging es in verschiedene 
Skidestinationen in Österreich, 
der Schweiz und in Frankreich. 
Orte mit klangvollen Namen 
gehörten zu den Reisezielen der 
TV-Reisegruppen. 

In Courchevel 

Les3vallee 

Hintertuxer Gletscher 

Langlaufmeisterschaften in St. Moritz 

In Pontresina 

1988 Slalomtraining in Sölden 

Im Rennfieber 

1989 Auf dem Stubaier Gletscher  

Silvaplana 1990 
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2000 war der Kronplatz in 
Südtirol erstmals Ziel der TV-
Skiausfahrten. Mit dem Hotel 
Windschar in Gais konnte ein 
Quartier gefunden werden, das 
in Ausstattung und Kulinarik eine 
komfortable Ergänzung zum 
Pistenparadies am Kronplatz 
darstellte. Die Zufriedenheit mit 
Skigebiet und Hotel machte den 
Kronplatz zum Dauerziel der 
künftigen Skiausfahrten.  

Gruppenbild vor dem Hotel 

Beim abendlichen Eisstockschießen Tanzabend im Hotel 

Vor dem Start auf die Piste 

Mittagsrast auf der Hütte 

Corvara gehörte auch zum Wochenprogramm 

Vom Küchenpersonal serviert 

Ein Eindruck vom Nachspeisenbuffet 

„Schifoan is des leiwaundste“ 



NadA Nr.2 – Februar 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

2017 trat Angelika 
Kultau die Nachfolge 
von Berthold Uftring 
an. Sie organisiert 
seitdem die Busfahr-
ten nach Südtirol, 
führt die jährlichen 
Verhandlungen mit 
dem Hotelchef Kron-
bichler in Gais, und 
managt die Formali-
täten um Skiausleihe 
und Skipässe für die 
Gruppe. In den letz-
ten Jahren gesellte 
sich zu den Skifahrern 
eine stetig größer 
werdende Wander-
gruppe. 

Ab 

Mit dem besonderen Skilift nach Armentarola 

Südtiroler Stammessen Ausflug nach Sexten 

Die Wandergruppe in Antholz 

Stimmung gut 

Unterwegs auf der sella ronda 

Die „Concordia 2000“ 


